
Prüfantrag Hebammenkoordinierungsstelle

Jugendhilfe- und Bildungsausschuss am 16. Oktober 2023, Jugendamt und Gesundheitsamt



Prüfantrag Hebammenkoordinierungsstelle

„Wir beantragen,

• dass die Landkreisverwaltung (Gesundheitsamt und Frühe Hilfen) prüft, ob die 
Einrichtung einer Hebammenkoordinierungs-Stelle auf Landkreisebene das Angebot 
der Hebammenversorgung ergänzen kann. Der Bedarf in der Nachsorge ist besonders 
hoch.

• dass in diesem Zusammenhang der Hebammen-Verband des Landkreises um eine 
Stellungnahme gebeten wird.“
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Bündnis Gute Geburt

Zentrale Anliegen:

• Die Hilfs- und Versorgungsangebote müssen wohnortnah und barrierefrei für alle Frauen und 
Familien zugänglich sein. 

• Frauen und ihre Familien erhalten alle notwendigen Informationen, die sie für ihre 
Entscheidungen benötigen und erfahren in allen Bereichen wertschätzende Unterstützung. 

• Alle beteiligten Berufsgruppen rund um Schwangerschaft, Geburt und frühe Hilfen agieren 
kooperativ

➢ Eine Hebammenkoordinierungsstelle soll die Umsetzung dieser zentralen Anliegen des 
Bündnisses gesunde Geburt unterstützen oder zumindest ergänzen.
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Hilfs- und Versorgungsangebote im Kreis 

• Die (Notfall-)Hebammensprechstunde biete ein niederschwelliges und barrierefreies Angebot für 
Familien, die keine Hebamme finden können; v.a. auch in den Urlaubsmonaten. Im weiteren Sinn 
wohnortnah, da in den drei Bereichen Böblingen, Leonberg und Herrenberg angesiedelt. 

• Die Schwangerenberatungsstelle des Landratsamts vermittelt neben der Beratung rund um die 
Schwangerschaft auch weitere Hilfsangebote und Beratungen. 

• „Familie am Start“-regional ist ein aufsuchendes und niedrigschwelliges Beratungs- und 
Unterstützungsangebot und richtet sich an werdende Eltern und alle Familien mit Kindern                    
von 0-3 Jahren.
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Informationen – niederschwellig und umfassend

• Die Internet-Seiten www.schwanger-in-bb.de und die Internetpräsenz des Hebammenverbands 
Böblingen Hebammen im Kreis Böblingen - Willkommen (hebammen-bb.de) informieren 
niederschwellig und umfassend.

• Ergänzende Informationen finden sich über die Suchportale der Krankenkassen, 
wie z.B.  www.ammely.de, www.hebammen-bw.de oder www.babyclub.de

• Die sowohl in Papierform, wie digital zur Verfügung stehende, Hebammenbroschüre bündelt 
Informationen für den Kreis; ist in leichter Sprache und in Englisch verfasst

16.10.2023 Seite 5Jugendhilfe- und Bildungssausschuss

http://aipcms7.dvvbw.de/schwanger,Lde/Home.html
http://www.hebammen-bb.de/
http://www.babyclub.de/


Kooperatives Miteinander – die Frühen Hilfen 

• Es wurden seit 2009 hier verbindliche Netzwerkstrukturen aufgebaut

• Jährlich finden sechs dezentrale Runde Tische, ausgehend von den „Familie am Start“-
Regionalteams, und ein zentraler Runder Tisch der Fachstelle Frühe Hilfen statt 

• unter Mitbeteiligung der Hebammen und allen wichtigen Akteur*innen aus dem 
Gesundheits- sowie Kinder-und Jugendhilfebereich.
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Bewertung des Antrags 

• Die zentralen Anliegen des Runden Tisch gesunde Geburt werden durch Angebote des 
Landratsamts im Kreis Böblingen bereits umfassend und den Bedarfen entsprechend umgesetzt.

• Darüber hinaus gehende Anliegen aus der Stellungnahme der Hebammen sind im Bereich der 
Interessenvertretung für Hebammen zu sehen und nicht Aufgaben des Landkreises.

Fazit:

Nach eingehender Prüfung des Antrags und nach dem erfolgten Austausch mit den Hebammen wird 
der Bedarf zur Schaffung einer Hebammenkoordinierungsstelle im Landratsamt im Sinne des 
Antrags nicht gesehen.
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Dennoch…

• … könnte eine Hebammenvermittlung Entlastung für die Stellen des LRA, eine 

Unterstützung der Hebammen und auch eine Hilfe für die werdenden und frisch 

gewordenen Eltern sein. 

• Diese könnte über eine Finanzierung eines Stellenanteils von 0,2 VZÄ bei den Hebammen, 

bspw. über deren Verband verortet werden. 

• Alternativ wäre die Ansiedlung der Vermittlungsaufgabe in einem der landkreiszugehörigen 

Sekretariate denkbar, mit entsprechendem Stellenzuwachs. 
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